
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Time4Design GbR 

1. Zustandekommen des Vertrages 
Für alle Vertragsarten gilt die Schriftform, auch bei Aufhebung der Schrifterfordernis. 

Der jeweilige Einzelvertrag über Dienstleistungen der Time4Design GbR kommt mit der Gegen-
zeichnung des Kundenangebotes durch einen Gesellschafter der GbR und der Gegenzeichnung des 
Auftraggebers zustande. Vertragspartner des Auftraggebers wird die GbR, auch wenn sich die GbR 
zur Erbringung der Dienste einer Leistung eines Dritten bedient. 

2. Pflegevertrag 
Für einen abgeschlossenen Pflegevertrag gelten die darin festgelegten Leistungen, Fristen und Zah-
lungsmodalitäten. 

3. Preise 
Alle Preise sind in DM bzw. vorbehaltlich einer Währungsumstellung in EURO angegeben. Werden 
Leistungen über eine längere Dauer in Form von Pflegeverträgen erbracht, so ist die GbR berechtigt, 
die Preise jederzeit nach schriftlicher Vorankündigung mit einer Frist von 6 Wochen zu senken bzw. 
zu erhöhen  

4. Rechnungsstellung 
Die vereinbarte Vergütung wird mit Fertigstellung und Abnahme der Leistung fällig. 

5. Teilrechnung 
Unterteilt sich die vereinbarte Leistung in Teilleistungen, so werden Zwischenrechnungen über die 
bereits geleistete Arbeit aufgestellt. Werden Teilrechnungen nicht beglichen, so ist die GbR berechtigt, 
die weitere Bearbeitung des Auftrages einzustellen und die Bezahlung der bereits erbrachten 
Leistungen gerichtlich einzufordern. 

6. Zahlungsmodalitäten 
Die Zahlungsweise beschränkt sich auf Rechnungsstellung. Die Zahlung des Rechnungsbetrages hat 
innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum ohne Abzüge zu erfolgen. 

Bei Überschreitung der Zahlungsfrist ist die GbR berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung den 
Zugriff des Kunden auf das Projekt zu sperren oder die Arbeit an dem Auftrag einzustellen oder das 
Vertragsverhältnis aus wichtigem Grund zu kündigen. Die dadurch entstandenen Kosten 
einschließlich die Leistung von Schadensersatz hat der Auftraggeber zu tragen. 

Das fertige Projekt bzw. die bereitgestellte Dienstleistung bleiben bis zur vollständigen Bezahlung 
Eigentum der GbR. 

7. Vertragslaufzeit und Kündigung 
Die Mindestlaufzeit von Pflegeverträgen beträgt, sofern nicht anders vereinbart 12 Monate. Sie wird 
stillschweigend um jeweils ein weiteres Jahr verlängert. Der Auftraggeber und die GbR können mit 
einer Frist von 8 Wochen zum Jahresende, ohne Nennung von Gründen kündigen. Der früheste 
Kündigungstermin ist das Ende der Mindestvertragslaufzeit. 

8. Domaingewährung 
Der gewünschte Domainname kann nur dann reserviert werden, wenn diese nicht bereits durch Dritte 
reserviert ist. Die GbR verweist ausdrücklich auf die Richtlinien der DENIC/NIC. 

9. Veröffentlichte Inhalte und Urheberrecht 
Der Auftraggeber darf weder durch Inhalt, Form oder Zweck gegen geltendes Recht oder gegen die 
guten Sitten verstoßen. Widrigenfalls ist die GbR berechtigt den Vertrag zu kündigen. Insbesondere ist 
er allein für die Beachtung der urheberrechtlichen Vorschriften verantwortlich. Die GbR übernimmt 
hiermit keinerlei Prüfungspflicht des Inhalts der jeweils abgelegten Seiten auf dem Server. Gleiches 
gilt für externe Verknüpfungen. 

Sämtliche Produktideen, Patente sowie Gebrauchs- und Geschmacksmuster des Auftrages verbleiben 
sofern nicht anders vereinbart bei der GbR. 



10. Verfügbarkeit der Inhalte und Haftung 
Die GbR kann keine Garantie dafür übernehmen, dass die Seiten des Kunden permanent im Internet 
verfügbar sind. Technische Störungen des Internet sind höhere Gewalt und von der GbR nicht 
beeinflussbar. Die GbR übernimmt hierfür keine Haftungsansprüche. Sollte eine Störung auftreten, 
bemüht sich die GbR unverzüglich um die Störungsbeseitigung. 

Für mittelbare Schäden und Folgeschäden sowie entgangenem Gewinn haftet die GbR nur bei 
Vorsatz. 

11. Datenschutz 
Die GbR speichert die Kundendaten während des Vertragsverhältnisses elektronisch, soweit dies zur 
Erfüllung des Vertrages notwendig ist. Die GbR wird dem Kunden auf Verlangen den persönlichen 
Datenbestand offen legen. 

Die GbR weist darauf hin, dass der Datenschutz für den erforderlichen Datentransfer im offenen Netz 
nach dem derzeitigen Entwicklungsstand der Technik nicht umfassend gewährleistet werden kann. 

12. Versicherungen 
Für die übergebenen Unterlagen, Originale, Dateien oder andere Materialien übernimmt die GbR 
keine Haftung. Vom Auftraggeber kann nur die übliche Sorgfalt verlangt werden. 

13. Firmenzeichen 
Als Hinweis auf den Hersteller, behält sich die GbR das Recht vor, sein Firmenlogo im angemessenen 
Rahmen auf den Internetseiten zu platzieren. Copyrightvermerke im Quelltext dürfen nicht entfernt 
werden. 

14. Gerichtsstand 
Der Gerichtsstand ist Dresden. Es gilt das maßgebliche Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

15. Salvatorische Klausel 
Sollte eine Bestimmung des Vertrages unwirksam sein oder werden oder sollte der Vertrag 
unvollständig sein, so wird der Vertrag in seinem übrigen Inhalt davon nicht berührt. Die unwirksame 
Bestimmung gilt durch eine solche Bestimmung ersetzt, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen 
Bestimmung in rechtswirksamer Weisewirtschaftlich am nächsten kommt. Gleiches gilt für etwaige 
Vertragslücken. 


